








GLASI´S TAXISHOP
Engelhardstr . 6, Te l. 77 05 50

Gesamtes Formularwesen

Autopflege/KFZ-Bedarf

Taxizubehör/Taxibedarf

Brotzeiten/Getränke...

...alles, was der

Taxler braucht

Montag bis Freitag 9-16 Uhr

INFORMATION

Grundkurs:  
Montag/Mittwoch 17.30–19.30 Uhr, 
Samstag 10–13 Uhr

Leistungskurs:  
individuell nach Bedarf

Anmeldung:  
jeweils 15 Minuten vor dem Kurs beim 
Referenten oder zu den Öffnungszeiten 
in der Verwaltung

Kursgebühr:  
Grundkurs 120 Euro 
Leistungskurs 150 Euro

Info:  
Telefon (089) 21 61-333 
www.taxikurs-münchen.de

Info-Veranstaltung:  
jeden 2. Montag 17.30 Uhr,  
jeden 2. Samstag 8.30 Uhr

Termine:  
www.taxikurs-münchen.de

TAXISCHULE
MÜNCHEN

Immer wieder tauchen Fragen zur Beförderung von Kindern im Taxi auf. Gemäß § 21 
Abs. 1a STVO dürfen Kinder bis zum vollendeten 12. Lebensjahr, die kleiner als 150 cm 
sind, in Kraftfahrzeugen auf Sitzen, für die Sicherheitsgurte vorgeschrieben sind, nur 
mitgenommen werden, wenn geeignete Rückhalteeinrichtungen benutzt werden. Ge-
eignet sind Kindersitze, die Artikel 1 Nummer 3 der Richtlinie 2003/20/EG (ABl. L 115 
vom 9.5.2003, S. 63) erfüllen. 

Abweichend von § 21 Abs. 1a Satz 1 STVO ist beim Verkehr mit Taxis auf Rücksitzen 
die Verpflichtung zur Sicherung von Kindern mit amtlich genehmigten und geeigneten 
Rückhalteeinrichtungen auf zwei Kinder mit einem Gewicht ab 9 kg beschränkt, wobei 
wenigstens für ein Kind mit einem Gewicht zwischen 9 und 18 kg eine Sicherung 
 möglich sein muss; diese Ausnahmeregelung gilt nicht, wenn eine regelmäßige Be-
förderung von Kindern gegeben ist (§ 21 Abs. 1a Ziffer 3 STVO).

Bußgeldkatalog:
Mitnahme von einem Kind ohne vorschriftsmäßige Sicherung 30 Euro
Mitnahme von mehreren Kindern ohne vorschriftsmäßige Sicherung 35 Euro
Mitnahme von einem Kind ohne jede Sicherung   60 Euro, 1 Punkt
Mitnahme von mehreren Kindern ohne jede Sicherung  70 Euro, 1 Punkt

Im nicht vorhersehbaren Spontangeschäft, z.B. beim Einsteigen der Fahrgäste am Taxi-
standplatz oder beim Abwinken auf der Straße, können Eltern also erwarten, dass min-
destens ein Sitz für ein Kind Klasse I (9 bis 18 kg) sowie ein Kindersitz für größere 
Kinder (ab 18 kg) vorhanden ist. Werden weitere Kinder mitgenommen, ist im Verkehr 
mit Taxis der Notbehelf erlaubt, Kinder ohne spezielle Rückhalteeinrichtungen auf der 
Rücksitzbank zu befördern. Dabei sind die vorhandenen Sicherheitsgurte zu benutzen, 
die aber eine Mindestkörpergröße voraussetzen. Bei Kindern unter 150 cm liegt der 
Gurt ohne Sitzerhöhung am Hals an. Taxifahrer sind gut beraten, die Sicherheit wäh-
rend der Beförderung durch behelfsmäßige Erhöhungen, wie z.B. Decken oder ähn-
liches, zu gewährleisten. 

Die vorgenannte Ausnahme kann allerdings bei regelmäßiger Beförderung von Kindern 
nicht in Anspruch genommen werden. Festfahrer in der Schülerbeförderung müssen 
alle Kinder ordnungsgemäß sichern. Diese Fahrten sind, ebenso wie Vorbestellungen 
die der Taxifahrer direkt annimmt, planbar. In solchen Fällen sind alle zu befördernden 
Kinder mit geeigneten Rückhalteeinrichtungen zu sichern. 

Im Falle eines Unfalles, bei dem ein nicht oder nicht korrekt gesichertes Kind verletzt 
wird, liegt eine fahrlässige Körperverletzung durch Unterlassen und damit eine Straftat 
vor, auch wenn der Taxifahrer nicht der Unfallverursacher ist. 

Die Taxi-München eG bietet Kindersitze für die Klassen II und III günstig an. Auch bei 
einem Fahrzeug, das mit zwei integrierten Kindersitzen ausgerüstet ist, ist es zumut-
bar, eine weitere Sitzerhöhung für ein drittes Kind mitzuführen. Damit signalisieren 
Sie den Eltern und Erziehungsberechtigten, dass Ihre Priorität in der sicheren Beförde-
rung der Kinder liegt. Ergänzend weisen wir darauf hin, dass die Polizei in Zukunft ver-
stärkt auf eine ordentliche Sicherung von Kindern im Taxiverkehr achten wird. (FK)

➔ BEFÖRDERUNG VON KINDERN IM TAXI
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➔ BEFÖRDERUNG VON HUNDEN IM TAXI

Bei der Mitnahme von Haustieren gibt es 
sehr unterschiedliche Ansichten, ob und 
wie die Beförderung im Taxi durchzuführen 
ist. Das Bayerische Oberste Landesgericht 
ging im Grundsatz davon aus, dass der 
Fahrgast Tiere mitbringen darf und diese 
mit einem Taxi befördert werden müssen 
(BayObLG DAR 1986, 91). Gemäß § 13  
BOKraft ist der Unternehmer und damit das 
Fahrpersonal zur Beförderung verpflichtet: 
„soweit nicht ein Ausschluss von der Be-
förderungspflicht nach anderen Rechtsvor-
schriften besteht“ oder „Tatsachen vorlie-
gen, die die Annahme rechtfertigen, dass 
die zu befördernde Person eine Gefahr für 
die Sicherheit und Ordnung des Betriebes 
oder für die Fahrgäste darstellt.“

Da Sachen und Tiere gemäß § 15 Abs. 1  
im Verkehr mit Taxis nicht auf Sitzplätzen 
 untergebracht werden dürfen, ist seit lan-
ger Zeit die Unterbringung von Tieren im 
vorderen Fahrgastfußraum anerkannt. Eine 
Gefährdung der Sicherheit im Straßenver-
kehr kann in der Regel ausgeschlossen wer-
den. Auch das OLG Düsseldorf stellte mit 
Urteil vom 28.01.2004 (Az. IV-5 Ss 221/03 
(OWi) 221/03 – (OWi) 6/04 I) fest, dass 
die Beförderung von Hunden in den Fuß-
räumen möglich ist. Jedoch muss der Fah-
rer eines Taxis eine mögliche Gefährdung 
nicht hinnehmen.Nach § 15 Abs. 1 BOKraft 
ist der Fahrgast verpflichtet, Tiere so unter-
zubringen und zu beaufsichtigen, dass sie 
die Sicherheit und Ordnung des Betriebes 
nicht gefährden und andere Fahrgäste nicht 
belästigt werden können. 

Das entlässt den Fahrzeugführer aber nicht 
aus den ihm auferlegten Sorgfaltspflichten. 
Das OLG Nürnberg hat am 02.05.2000 (Az. 
8 U 2819/96) geurteilt, dass ein Fahrzeug-
führer die im Verkehr erforderliche Sorgfalt 
in besonderem schweren Maße verletzt, 
wenn er einen mitgeführten Hund nicht 
ausreichend sichert. In § 23 Abs. 1 StVO 
steht: „Wer ein Fahrzeug führt, ist dafür 
verantwortlich, dass seine Sicht und das 
Gehör nicht durch die Besetzung, Tiere,  
die Ladung, Geräte oder dem Zustand des 
Fahrzeugs beeinträchtigt werden. Wer ein 
Fahrzeug führt, hat zudem dafür zu sorgen, 
dass das Fahrzeug, der Zug, das Gespann 
sowie die Ladung und die Besetzung vor-
schriftsmäßig sind und dass die Verkehrs-
sicherheit des Fahrzeugs durch die Ladung 
oder die Besetzung nicht leidet.“ Selbst 
wenn Hunde nach § 90 BGB als Sachen 
 angesehen werden sollten, schreibt § 22 
Abs. 1 StVO vor: „die Ladung einschließlich 
Geräte zur Ladungssicherung sowie Lade-
einrichtungen sind so zu verstauen und zu 
sichern, dass sie selbst bei Vollbremsung 
oder plötzlicher Ausweichbewegung nicht 
verrutschen, umfallen, hin- und her rollen, 
herabfallen oder vermeidbaren Lärm erzeu-
gen können.“ 

Der Volksglaube, dass eine „Anschnall-
pflicht“ für Hunde existiert, ist jedoch 
falsch. Eine verbindliche Nutzung von 

 Hundegeschirr oder Trenngitter ist Gesetz 
und Rechtsprechung unbekannt. Nur bei 
nicht ausreichender Sicherung kann eine 
Gefahr von einem in der Fahrgastinnenzelle 
mitgeführten Hund ausgehen, eine Ableh-
nung der Beförderung von Hunden ohne 
 zusätzliche Sicherungsmaßnahmen gemäß  
§ 13 BOKraft möglich sein. Hier ist aber 
stets auf die Umstände des Einzelfalles 
abzu stellen. 

Wenn der Fahrzeugführer eine Gefährdung 
der Betriebssicherheit durch die Beförde-
rung von Tieren sieht, hat die Sicherheit im 
Straßenverkehr für Fahrzeugführer, Fahr-
zeuginsassen und andere Verkehrsteilneh-
mer oberste Priorität. Dagegen ist das kein 
Freischein, jegliche Beförderung von Tieren 
auszuschließen. Sollte der Fahrgast z.B. ein 
Hundegeschirr mitführen und die Beförde-
rung eines Tieres auf der Ladefläche eines 
Kombis wünschen, oder die Beförderung 
 eines nicht aggressiven Tieres im vorderen 
Fahrgast-Fußraum und das Tier während der 
Beförderung beaufsichtigen, kann eine Be-
förderung unseres Erachtens nicht ausge-
schlossen werden. Im Zweifelsfall wird die 
Beweispflicht den Fahrzeugführer treffen. 
In allen Fällen müssen sich Taxifahrer bei 
Ablehnung einer Beförderung stets die 
 Frage gefallen lassen, ob sie den Dienst-
leistungscharakter unserer Branche richtig 
verstanden haben. (FK) 
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Unfallregulierung
Versicherungsrecht
Straf- und
Bußgeldsachen

Herzogstraße 60 · 80803 München
Telefon: 330 66 20 · Fax: 330 66 210

Hohenzollernplatz/
Münchner Freiheit�

AUTO-ANKAUF
- gebraucht
- Unfallfahrzeuge 

(auch Totalschaden)
- Motorschaden
- Taxi

TSL GmbH München
Landsberger Str. 455
Tel: 0179/14 15 280
Fax: 089/57 86 94 21
Bei uns brauchen Sie keine
Reklamationen zu befürchten.
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Das ABC der Taxler. Bierernst, aber heiter. Doppelzüngig, meist erinnernd.  
Amüsierend, manchmal lehrreich. In jedem Falle hilfreich.  
Interessant für Anfänger und Profis. In diesem Monat der Buchstabe „F“.

F➔ SCHROTTIS FIAKER-ABC

➔ FAHRGAST – Dazu mal eine überschlä-
gige Berechnung: wer als hauptberuflicher 
Fiaker 200 Schichten pro Jahr fährt, dabei 
durchschnittlich zehn Stiche macht und im 
Schnitt jeweils zwei Personen an Bord hat, 
befördert also in einem Jahr 4.000 Fahr-
gäste. Viertausendmal die Gelegenheit, die 
Dienstleistung „Taxi“ in einem guten Licht 
darzustellen! Aber leider auch viertausend-
mal die Möglichkeit, Kunden so nachhaltig 
abzuschrecken, dass sie trotz gefüllter 
Geldbörse lieber mit eingerosteten Zehen-
nägeln zu Fuß heimlaufen, als sich noch-
mal so einem bösartigen Grantler, Kami-
kaze, Umwegfahrer – oder gleich einer 
Mischung aus Allem in Personalunion – 
auszuliefern. Natürlich gibt es schwierige 
Kunden, die es auf Provokation absehen. 
Gegen die hat Heinrich Böll das richtige 
Konzept: „Höflichkeit ist die sicherste Form 
der Verachtung“. Und natürlich besteht  
die klare Mehrheit der Kolleginnen und 
 Kollegen aus vernünftigen Leuten mit 
ebensolchen (Orts-)Kenntnissen und Um-
gangsformen. Aber auch wenige Prozent 
Luschen bringen einen ganzen Berufsstand 
in Verruf, weil bekanntlich jede Null das 
Problem verzehnfacht! 

➔ FAHRPREIS – Die letzte Tariferhöhung 
vor gut einem Jahr, zum 1.12.2013, führte 
nach Schrottis nicht repräsentativen Beob-
achtungen zu keinem Rückgang der Fahr-

gastzahlen. Eine Preiserhöhung könnte ja 
auch kontraproduktiv sein, also – mit an-
deren Worten – der Schuss könnte auch 
nach hinten losgehen, wenn nämlich da-
durch so viele Kunden abgeschreckt wer-
den, dass hernach weniger Umsatz erzielt 
wird als vor der Tariferhöhung. Das war 
aber wohl nicht der Fall. Dabei spielen uns 
natürlich auch die öffentlichen Diskussio-
nen über die Erhöhung der Fahrpreise des 
MVV in die Karten, der fast ausnahmslos je-
des Jahr deutlich zulangt. Für die kommen-
de Runde dieser Spirale waren ursprünglich 
sogar über fünf Prozent angekündigt, was 
erst nach öffentlichen Protesten wieder 
 zurückgenommen wurde. Für uns nur gut!

➔ FEINSTAUB – Über die unglaublich ab-
surde Temporeduzierung in der Landshuter 
Allee von 60 auf 50 km/h mit der Begrün-
dung „Luftreinhaltung“ hat sich der Schrei-
ber schon im letzten Heft ausgelassen. 
Zwischenzeitlich meldete die SZ, allein  
das Heizkraftwerk in der Cosimastraße 
 produziere mehr Abgase, als am gesamten 
Mittleren Ring durch den Straßenverkehr 
hervorgebracht werde. Und, so fragt Schrot-
ti, hat eigentlich schon mal jemand aus-
gerechnet, was z. B. durch die üblichen 
(Diesel-)Ölheizungen, die bekanntlich über 
keine Partikelfilter verfügen, in die Luft 
 geblasen wird? Oder welchen Einfluss die 
immer mehr in Mode kommenden Holz-
pellets-Heizungen auf die Zusammenset-
zung unserer Abgase haben? 

Und natürlich die vielfach erwähnten unnö-
tigen Dauerbaustellen mit ihren künstlich 
erzeugten Staus? – Damit ist nicht der 
 Luise-Kiesselbach-Tunnel gemeint, der so 
gut im Zeitplan liegt, dass er voraussicht-
lich schon Mitte nächsten Jahres eröffnet 
werden wird, und nicht, wie ursprünglich 
geplant, erst im Herbst. Aber z. B. der gro-
teske Umbau der Albert-Roßhaupter-Stra-
ße, der uns auch nach seiner Fertigstellung 
am fernen Sankt-Nimmerleins-Tag wegen 
der Reduzierung auf eine Fahrspur pro 
Richtung einen Dauerstau für die nächsten 
Jahrzehnte garantiert. Noch „lustiger“ wird 
es in der …

➔ FÜRSTENRIEDER STRASSE – … wenn 
die dort geplante Trambahn kommen sollte. 
Sie soll vom Ratzingerplatz über die Bo-
schetsrieder-, Fürstenrieder- und Wotan-
straße bis zum Romanplatz führen. Viel 
Vergnügen, kann man da nur sagen. Irrsinn 
mit Ansage! Bei den Befürwortern dieses 
drohenden Schildbürgerstreiches klingt es 
manchmal so, als verkehre hier bisher nur 
einmal pro Woche eine verrostete Postkut-
sche, deren letzter Droschkengaul nunmehr 
auch in der Lasagne gelandet sei. In der 
Boschetrsrieder ist’s ja wurscht, weil da eh’ 
noch die alte Trambahntrasse existiert. 
Aber im weiteren Verlauf herrscht heute 
schon tagsüber ein solches Verkehrschaos, 
dass man sich die Reduzierung um je eine 
Fahrspur pro Richtung nicht mal in seinen 
kühnsten Albträumen vorstellen möchte. 
Eine Mehrheit der dortigen Anwohner (Be-
zirksausschüsse) läuft Sturm gegen dieses 
„Geschenk“, welches ihnen Grüne, ÖDP und 
leider auch die SPD machen wollen, aber 
diese Geistesheroen der Verkehrsplanung 
wollen sich partout nicht davon abbringen 
lassen. Der ortskundige Privatfahrer, der 
sich dunkel erinnert, dass es auch ein 
 Leben vor dem Navi gab, kennt noch ande-
re Wege zur Lindauer Autobahn. Aber der 
Taxler, Lieferant, Pflegedienstler usw., der 
halt mal genau in die Ludlstraße muss, 
kann nicht einfach über die Blumenau fah-
ren. Von den Trambahnbefürwortern kommt 
manchmal das Argument, nach der Fertig-
stellung des Kiesselbachtunnels werde sich 
die Situation in der Fürstenrieder Straße 
entspannen. Richtig. Doch dann würde es 
sich auch rentieren, statt einer neuen 
Trambahnlinie, deren Kosten derzeit (!) auf 
70–100 Millionen Euro geschätzt werden,  
z. B. die teils in München schon im Einsatz 
befindlichen Busse mit Anhängern verkeh-
ren zu lassen. Schließlich handelt es sich 
bei der geplanten Trasse nicht um einen 
 Slalomkurs durch Altstadtgassen, und: wo 
eine Trambahn fahren bzw. umkehren kann, 
kann das auch ein Bus mit Anhänger. Die 
vorgenannten Kosten würden sich nahezu 
auf Null reduzieren, da vielleicht nur ein 
paar der bisherigen Bushaltestellen zu ver-
längern wären, aber die Straße als solche 
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ist bekanntlich schon da. Und statt neuer 
Trambahnzüge müssten halt zusätzliche 
Anhänger für die Linienbusse angeschafft 
werden. Das wäre per saldo garantiert so-
gar billiger. Aber es geht um grünenpoli-
tische Ideologie – und Ideologie ist leider 
die Kunst, das Mögliche unmöglich zu 
 machen. Und außerdem samma mia da in 
 Bayern, und da spuit für die Politiker unser 
Geld keine Rolle.

➔ FROHE WEIHNACHTEN – Zum Redak-
tionsschluss dieser Ausgabe, Ende Novem-
ber, ist es mit knapp über null Grad doch 
etwas schattig geworden, aber vor zwei 
Jahren hatten wir am 24. Dezember in der 
Münchner Innenstadt 20,7 Grad – über 
Null, nur zur Klarstellung – und geöffnete 
Straßencafes. Ob diesmal die Leute an der 
Isar ihre Handtücher oder die Schlittschuhe 
auspacken, werden wir bei Erscheinen die-
ses Heftes abschätzen können. Oscar Wilde 
wusste: „Vorhersagen sind immer schwie-
rig, vor allem, wenn sie die Zukunft be-
treffen.“ Dagegen stellte die Schwimmerin 
Franziska v. Almsick im Rückblick treffsi-
cher fest „ich habe schon einiges erlebt, 

vor allem in der Vergangenheit“. Unter den 
Weihnachtsbäumen der Fiaker sollten je-
denfalls viele neue Taschenlampen, Stadt-
pläne und geeignetes Schuhwerk liegen, 
also die optimale Mischung aus Skistiefeln 
und luftigen Sandalen, bei manchen viel-
leicht auch der „Knigge“ und/oder ein 
Büchlein „Taxifahren für Anfänger“. Für 
 Kamikazes und Choleriker empfiehlt sich 
die Baldrian-Tinktur und, in hartnäckigen 
Fällen, Rattengift. Auch eine aktualisierte 
Ausgabe der Straßenverkehrsordnung 
(StVO) unterm Christbaum würde sich gut 
machen. Neben den „Rad fahrenden“ und 
„Zu Fuß gehenden“ – weil die Begriffe 
„Radfahrer“ und „Fußgänger“ so extrem 
frauendiskriminierend waren, dass es jahr-
zehntelang keiner, Verzeihung, keine ge-
merkt hat – würde sie weitere brandneue 
Erkenntnisse liefern. Beispielsweise, dass 
beim Nichtvorhandensein einer entspre-
chenden Beschilderung an Kreuzungen 
„rechts vor links“ gilt, oder dass der Blin-
ker und die Blinkerin nicht nur zur vor-
weihnachtlichen Illumination des Stadt-
bildes gedacht sind. Für die nahende 
Silvesterschicht seien ein paar Ersatzreifen 

empfohlen, weil das lustige Flaschen-Zer-
deppern rund um den Friedensengel durch 
das für seinen güldenen Humor bekannte 
P1-Publikum zu einschneidenden Erlebnis-
sen führen kann. Da laut Karl Marx der Weg 
zur Hölle mit guten Vorsätzen gepflastert 
ist, hat sich der Schreiber fest vorgenom-
men, äh, auf gute Vorsätze diesmal ganz zu 
verzichten. Auch auf kulinarische Genüsse 
in fester und flüssiger Form muss nicht 
 verzichtet werden: Alfons Schuhbeck – das 
ist der, der Ihnen entgegengrinst, wenn  
Sie beim Adventskalender das Türl vom  
24. Dezember aufmachen – Alfons Schuh-
beck also, oder jedenfalls einer seiner 
 Klone, hat uns versprochen, dass wir nicht 
zwischen Weihnachten und Silvester zu-
nehmen, sondern zwischen Silvester und 
Weihnachten. Da würde es sich wirklich 
nicht mehr rentieren, ausgerechnet zwi-
schen dem 24. und dem 31. Dezember 
 abnehmen zu wollen. Abnehmen ja: vom 
Teller. Guten Rutsch! (MS)

Traumcar-Autovermietung und Taxiverleih GmbH · Richelstraße 6 (direkt an der Donnersberger Brücke) 80634 München
Tel.:  (089) 1 67 54 40 · Fax: (089) 1 67 96 02

W i r  h e l fe n  s ofo r t  u n d  u n b ü ro k ra t i s c h !

Die Situation ist Ihnen sicher bestens bekannt: Gerade wenn das Geschäft eini-
germaßen läuft, geht das Taxi kaputt - Verkehrsunfall, Getriebe- oder Motorscha -
den, die Elektronik streikt, oder was auch immer.
Meist trifft einen zwar selbst keine Schuld, trotzdem hat man jede Menge Ärger
und Unannehmlichkeiten. Festfahrten gehen verloren oder müssen an Kollegen
abgegeben werden, Probleme mit Stammkunden oder Fahrern, die weiterbe-
schäftigt werden wollen, Streit mit der Versicherung um den meist ohnehin zu nie-
drigen Verdienstausfall. Mit einem Leihtaxi lassen sich diese und weitere Proble -
me relativ leicht in den Griff bekommen.

� Wir sind 24 Stunden für Sie erreichbar (auch an Sonn- u.  Feiertagen und
am Wochenende).

� Ihr Ersatztaxi steht binnen kürzester Zeit für S ie  bere i t  bzw.  wird bei
Ihnen angel iefert .

Selbstverständ l i ch sind sowohl Funk als auch Taxameter entsprechend Ihren
Erfordernissen programmiert.

� Fast alle Fahrzeuge verfügen über Navigationssystem.
� Z a h l re i c h e  Au to h ä u s e r  w i c ke l n  a u c h  d i e  Ta x i - M o b i l i t ä t s g a ra n t i e

ü b e r u n s a b (DaimlerChrysler, BMW, Opel, VW, Citroen).
� I m  B e d a r f s f a l l  k ü m m e r n  w i r  u n s  u m  d i e erforder l ichen behörd-

l ichen Formal i täten .
� Bei unverschuldeten Verkehrsunfäl len rechnen wir die Miettaxirechnung

direkt mit der gegnerischen Versicherung ab (Rahmenabkommen mit vie-
len Versicherern). Überbrückungstarife, wenn Sie Ihr altes Fahrzeug ver-
kauft  haben,  das neue noch nicht ausgeliefert wurde.

� Unser Ersatztaxen- und Mietwagenfuhrpark besteht aus den neuesten
Limousinen, Kombis, Vans und Taxibussen fast  a l ler  namhaften H e r s te l  -
l e r  ( D a i m l e r C h r ys l e r,  B MW,  O p e l ,  VW...)
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Münchner Eiszauber

Noch bis zum 18. Januar findet am Stachus das Eislauf-Vergnügen 
unter freiem Himmel statt. Im letzten Jahr konnte die Open- Air -
Eisarena 300.000 Besucher registrieren, wovon sich aber nur 
70.000 auf die 750 Quadratmeter große Eisfläche wagten. Schman-
kerl-Hütte, Glühwein-Alm und Eiszauber-Bar sorgen für kulinari-
sche Genüsse. Der Spaß für Groß und Klein ist noch bis zum  
18. Januar 2015 täglich von 10.30 Uhr bis 22 Uhr geöffnet.

Krimitour durch München 

Der Polizeiverein Münchner Blaulicht bietet Krimitouren an, bei 
der die Gäste auf eine Reise zu den bedeutendsten Verbrechens-
orten von München mitgenommen werden. In einer kombinierten 
Fuß- und Bustour werden Sie von Polizeibeamten und Vereinsmit-
gliedern begleitet, die ohne Sensationslust, aber durchaus selbst-
kritisch, über die am meisten Aufsehen erregendsten Ereignisse 
der vergangenen Jahrzehnte berichten. Auf dem Programm stehen 
unter anderem die Ermordung von Volksschauspieler Walter Sedl-
mayr und dem Modezaren Rudolph Moshammer, das Olympia- und 
das Oktoberfest-Attentat, die Entführung von Industriellensohn 
Richard Oetker sowie der erste Banküberfall mit Geiselnahme in 
der Prinzregentenstraße. Die Tour dauert 3 Stunden und findet am 
Samstag, 11.01.2015, um 9 Uhr und um 14 Uhr statt. Treffpunkt 
ist das Polizeipräsidium München. Die Krimitour endet am Stachus. 
Die Teilnahme kostet 19,00 Euro pro Person. 

Weitere Informationen finden Sie unter www.muenchnerblaulicht.de

STADT-INFO

➔ PIROUETTEN AM STACHUS

➔ AUF DEN SPUREN VON MÜNCHENS TATORTEN

.............................................................................................................................................
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Dr. Cichon & Partner *
Rechtsanwaltskanzlei

Tätigkeitsschwerpunkte
M. Werther *

Fachanwältin 
für Verkehrsrecht

Reitrecht
A. Friedmann
Gewährleistungsrecht

Reiserecht

S. v. Kummer*

Fachanwalt 
für Familienrecht

Sozialrecht

J. Buchberger *

Fachanwalt
für Strafrecht / 

Bußgeldsachen
Dr. J. Cichon

Unfallschadenregulierung
Fahrerlaubnisrecht

Erbrecht

Johann-von-Werth-Straße 1, 80639 München, Tel.: 089 / 13 99 46 - 0, Fax: 089 /16 59 51

N. Nöker
Fachgebiet: Arbeitsrecht

Verwaltungsrecht

M. Wunderlich-Serban
Fachgebiet: Mietrecht

Privatinsolvenzen
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INFORMATION

HIER 
KÖNNTE 
IHRE 
ANZEIGE 
STEHEN!

Anzeigenverwaltung: 
Taxi-München eG  
Engelhardstraße 6  
81369 München
 
Ansprechpartner: 
Frau Elke Choleva, Telefon: (0 89) 21 61-367
Frau Tanja Reger, Telefon: (0 89) 21 61-368

E-Mail: anzeigen@taxi-muenchen.de
Internet: www.taxi-muenchen.de

WERBEN IM TAXIKURIER

WIR UNTERBREITEN
IHNEN GERNE
EIN ANGEBOT …

Wie eine Reise in die Vergangenheit ist der Besuch der Dinnershow für Gourmets:

„DER COTTON CLUB“

Auf dem Gelände des altehrwürdigen Ungererbades eröffnete am 6. November 2014 der 
Cotton Club seine Winterspielzeit. Bis zum 1. März 2015 steht ein noch nie gezeigtes 
„Swinging & Roaring Twenties“-Artistik und Akrobatik Show-Programm mit einem Gour-
met-Menü des Kochduos Stefan Marquard und Holger Stromberg auf der Agenda. Nach dem 
Vorbild des legendären Cotton Club in New York, der in den 20er und 30er Jahren als Ge-
burtsstätte von Weltstars wie Louis Armstrong, Duke Ellington und Ella Fitzgerald galt und 
Musikgeschichte schrieb, gastiert der COTTON CLUB 2.0 erstmalig in München. Extraklasse 
und einmalig ist das Showprogramm und sorgt für ein Feuerwerk aus Entertainment, Akro-
batik, Swing und dem „have a good time“-Faktor. In den mehr als 100 Vorstellungen sind 
über 40 Künstlern aus allen Erdteilen zu erleben. 

Mit dabei sind namhafte Stars aus der Soulszene wie die Powerstimme Angela Brown alias 
Madame Blues, Mr. American Entertainment, Ron Williams, die Original Cotton Club Dancer 
aus New York sowie das Cotton Club Orchestra mit Brass- and Rhythmgroup unter der Lei-
tung von Detroit Gary Wiggins. Verantwortlich für den Ohren- und Augenschmaus auf der 
großen zentralen Bühne zeichnet Regisseur Andreas Wessels, selbst ein innovativer Ball-
künstler, Jongleur und Regisseur. Maßstäbe setzen möchte der COTTON CLUB jedoch nicht 
nur im Entertainment. Als kulinarisches Erlebnis zaubern die Ausnahmeköche Stefan Mar-
quard & Holger Stromberg ein Vier-Gang-Gourmet-Menü von der Eismeer-Lachsforelle und 
Kalbsrolle „Vitello Forello“ über „Crispy Sea bass“ mit Honig-Maracuja-Sauce und Rinder-
filet „Ox-Soul & Pumpkin-Swing“ bis hin zum verführerischen „Chocolate Curry Cookie“- 
Dessert. Eine Veggie-Variante gibt es natürlich auch.

Damit auch die An- und Abfahrt mit dem Taxi zum Erlebnis wird, wurde seitlich des 
 Ungererbades ein Taxistandplatz eingerichtet. (Ungererstraße einwärts nach der Soxhlet-
straße). Die Anfahrt zum Cotton Club erfolgt über den Haupteingang des Bades in der 
Traubestraße. Die Taxizentrale informiert jeweils rechtzeitig über das Ende der Show.

STADT-INFO

➔ VOM HUDSON RIVER INS UNGERERBAD
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Donnerstag, 01. Januar

 ➔ 12.00 Uhr, Hofgarten,  
Neujahrslauf 2015

 ➔ 16.00 Uhr, Gasteig,  
L. van Beethoven – Symphonie Nr. 9

 ➔ 17.00 Uhr, Olympiapark,  
Audi FIS Ski World Cup 2015

 ➔ 18.00 Uhr,  
Komödie im Bayerischen Hof,  
Die Feuerzangenbowle

 ➔ 18.00 Uhr, Staatsoper,  
Hänsel und Gretel

 ➔ 19.00 Uhr, Schloss Nymphenburg, 
Wiener Neujahrskonzert

 ➔ 19.30 Uhr, Prinzregententheater,  
Otto Schenk

Freitag, 02. Januar

 ➔ 15.30 Uhr, Gasteig, Peter Pan
 ➔ 19.30 Uhr, Staatsoper, Paquita
 ➔ 19.30 Uhr, Volkstheater, Woyzeck
 ➔ 20.00 Uhr, Olympiahalle, 
Apassionata

 ➔ 20.30 Uhr, Lustspielhaus, Max Uthoff

Samstag, 03.Januar

 ➔ 15.00 Uhr, Olympiahalle, 
Apassionata – Die goldene Spur

 ➔ 15.00 Uhr, Gasteig,  
Disney in Concert – Fantasia

 ➔ 18.00 Uhr, Staatsoper, L’elisir d’amore
 ➔ 20.00 Uhr, Olympiahalle, 
 Apassionata-Show

 ➔ 20.00 Uhr, Volkstheater,  
Banana Fishbones

 ➔ 20.00 Uhr, Residenztheater,  
Der Vorname

 ➔ 20.30 Uhr, Lustspielhaus, Max Uthoff

Sonntag, 04. Januar

 ➔ 14.00 Uhr, Olympiahalle, 
Apassionata-Show

 ➔ 14.00 Uhr,  
Komödie im Bayerischen Hof,  
Die Feuerzangenbowle

 ➔ 14.00 Uhr, Staatsoper,  
Hänsel und Gretel

 ➔ 15.30 Uhr, Gasteig, Schwanensee 
Ballet Classique de Paris

 ➔ 19.30 Uhr, Volkstheater,  
Geschichten aus dem Wiener Wald

 ➔ 20.30 Uhr, Lustspielhaus,  
Axel Zwingenberger

Montag, 05. Januar

 ➔ 15.30 Uhr, Gasteig, Schwanensee 
Ballet Classique de Paris

 ➔ 19.30 Uhr, Volkstheater,  
Einer flog über das Kuckucksnest

 ➔ 20.00 Uhr, Staatsoper, 
 Akademiekonzert

 ➔ 20.00 Uhr, Theater im Marstall,  
Der Stein

 ➔ 20.00 Uhr, Deutsches Theater, 
Django Asül – Rückspiegel 2014

 ➔ 20.30 Uhr, Lustspielhaus,  
Axel Zwingenberger

Dienstag, 06. Januar

 ➔ 15.30 Uhr, Gasteig, Der Nussknacker 
Ballet Classique de Paris

 ➔ 19.30 Uhr, Volkstheater,  
Das Wintermärchen

 ➔ 20.00 Uhr, Staatsoper, 
 Akademiekonzert

 ➔ 20.00 Uhr, Feierwerk, Die.Bass.Kafé

Mittwoch, 07. Januar

 ➔ 19.00 Uhr, Gasteig, Jubiläumskonzert 
Landesjugendorchesters

 ➔ 19.30 Uhr, Volkstheater,  
Kasimir und Karoline

 ➔ 20.00 Uhr, Residenztheater,  
Der Vorname

 ➔ 20.00 Uhr, Lach und Schieß,  
Gabi Lodermeier

 ➔ 20.00 Uhr, Muffatwerk, Hauschka
 ➔ 20.00 Uhr, Pasinger Fabrik, La Triviata

Donnerstag, 08. Januar

 ➔ 17.00 Uhr, Gasteig, Nussknacker
 ➔ 19.30 Uhr, SchauBurg,  
Das Versprechen

 ➔ 19.30 Uhr, Staatsoper, Paquita
 ➔ 20.00 Uhr, Residenztheater,  
Der Hausmeister

 ➔ 20.00 Uhr, Theater im Marstall,  
Die Jagd nach Liebe

 ➔ 20.00 Uhr, Lach und Schieß,  
Josef Brustmann

 ➔ 20.00 Uhr, Gasteig, Nabucco

Freitag, 09. Januar

 ➔ 19.30 Uhr, Staatsoper, Paquita
 ➔ 20.00 Uhr, Theater im Marstall, 
Madame Bovary

 ➔ 20.00 Uhr, Pasinger Fabrik,  
Veronika Faber

 ➔ 23.00 Uhr, Muffatwerk,  
No Booty No Party

Samstag, 10. Januar

 ➔ 11.00 Uhr, Olympiapark, 
Winterlaufserie München

 ➔ 11.11 Uhr, Marienplatz, 
 Inthronisation des Faschings- 
Prinzenpaares

 ➔ 18.00 Uhr, Staatsoper, Don Giovanni
 ➔ 19.00 Uhr, Schloss Nymphenburg, 
Mozart

 ➔ 20.00 Uhr, SchauBurg,  
Das Versprechen

 ➔ 20.00 Uhr, Residenztheater,  
Der Hausmeister

 ➔ 20.00 Uhr, Olympiahalle,  
Die Fantastischen Vier

 ➔ 20.00 Uhr, Lach und Schieß,  
Nepo Fitz

 ➔ 20.00 Uhr, Rockmuseum im 
Olympiaturm, Sons of Mojo

 ➔ 20.00 Uhr, Gasteig,  
The Frank Sinatra Show

Sonntag, 11. Januar

 ➔ 11.00 Uhr, Gasteig, Mostly Brahms III
 ➔ 16.00 Uhr, Olympiahalle, 
Vertigo Tournee 2015

 ➔ 18.00 Uhr, Staatsoper, Paquita
 ➔ 20.00 Uhr, Gasteig, Der Nussknacker 
Staatliches Russisches Ballett Moskau

 ➔ 20.00 Uhr, Lach und Schieß,  
Hosea Ratschiller

Montag, 12. Januar

 ➔ 20.00 Uhr, Lach und Schieß,  
Hosea Ratschiller

 ➔ 20.00 Uhr, Theater im Marstall, 
Madame Bovary

 ➔ 20.00 Uhr, Kleine Olympiahalle, 
The Blues Brothers

 ➔ 20.00 Uhr, Prinzregententheater,  
The Philharmonics

Dienstag, 13. Januar

 ➔ 18.00 Uhr, Gasteig, Sing mal wieder
 ➔ 19.00 Uhr, Staatsoper, Don Giovanni
 ➔ 19.30 Uhr, SchauBurg,  
Das Versprechen

 ➔ 20.00 Uhr, Olympiahalle,  
Die Fantastischen Vier

 ➔ 20.00 Uhr, Muffatwerk, Luisa Sobral
 ➔ 20.00 Uhr, Lach und Schieß,  
Werner Brix

Mittwoch, 14. Januar

 ➔ 10.30 Uhr, SchauBurg,  
Das Versprechen

 ➔ 20.00 Uhr, Funkhaus München, 
BR-Klassik Studiokonzert

 ➔ 20.00 Uhr, Muffatwerk, Curse
 ➔ 20.00 Uhr, Theater im Marstall,  
Der Stein

 ➔ 20.00 Uhr, Ludwig-Maximilians- 
Universität, Helmut Schleich

 ➔ 20.00 Uhr, Gasteig,  
Sir Roger Norrington

 ➔ 20.00 Uhr, Olympiahalle,  
The Voice of Germany

 ➔ 20.30 Uhr, Lustspielhaus,  
Christoph Sieber

Donnerstag, 15. Januar

 ➔ 19.00 Uhr, Residenztheater, Baal
 ➔ 19.00 Uhr, Gasteig, Die Fledermaus
 ➔ 19.00 Uhr, Reaktorhalle,  
Percussion extreme

 ➔ 19.30 Uhr, SchauBurg,  
Der Ruf der Wildnis

 ➔ 20.00 Uhr, Pasinger Fabrik, 
Scherbengericht

 ➔ 20.00 Uhr, Lach und Schieß,  
Werner Brix

Freitag, 16. Januar

 ➔ 10.30 Uhr, SchauBurg,  
Der Ruf der Wildnis

 ➔ 19.00 Uhr, Staatsoper, Don Giovanni
 ➔ 20.00 Uhr, Olympiahalle,  
André Rieu 

 ➔ 20.00 Uhr, Lach und Schieß,  
Henning Venske

 ➔ 20.00 Uhr, Zenith, Manowar
 ➔ 20.00 Uhr, Deutsches Theater,  
Oide Wiesn Bürgerball

 ➔ 20.00 Uhr, Theaterfabrik, Royal Blood
 ➔ 20.00 Uhr, Pasinger Fabrik, 
Scherbengericht

 ➔ 20.30 Uhr, Lustspielhaus,  
Meret Becker

Samstag, 17. Januar

 ➔ 15.30 Uhr, Gasteig, Schwanensee
 ➔ 19.30 Uhr, Löwenbräukeller,  
48. Münchner Gardetreffen

 ➔ 19.30 Uhr, Feierwerk,  
Bunte Kuh Festival

 ➔ 19.30 Uhr, Cuvilliés-Theater, 
Gefährliche Liebschaften

 ➔ 19.30 Uhr, Staatsoper,  
Romeo und Julia

 ➔ 20.00 Uhr, SchauBurg,  
Der Ruf der Wildnis

 ➔ 20.00 Uhr, Zenith, Fritz Kalkbrenner
 ➔ 20.00 Uhr, Lach und Schieß,  
Henning Venske

 ➔ 20.00 Uhr, Prinzregententheater, 
Mathias Richling

 ➔ 20.00 Uhr, Rockmuseum im 
Olympiaturm, The Eagle Trail

 ➔ 20.00 Uhr, Gasteig,  
Tutti insieme appassionatamente

 ➔ 20.00 Uhr, Deutsches Theater,  
ball.total

Sonntag, 18. Januar

 ➔ 11.00 Uhr, BMW Welt,  
BMW Welt Jazz Award

 ➔ 11.00 Uhr, Münchner Stadtmuseum, 
Kammerkonzert

 ➔ 11.00 Uhr, Funkhaus München, 
Männe, hak’ mir mal die Taille auf!

 ➔ 11.00 Uhr, Staatsoper,  
Lucia di Lammermoor

 ➔ 15.30 Uhr, Prinzregententheater, 
Münchner Symphoniker

 ➔ 17.00 Uhr, Audi Dome,  
FC Bayern München –  
Eisbären Bremerhaven

 ➔ 18.00 Uhr, Residenztheater, Baal
 ➔ 18.00 Uhr, Staatsoper, Guillaume Tell
 ➔ 19.00 Uhr, Cuvilliés-Theater, 
Gefährliche Liebschaften

 ➔ 19.00 Uhr, Theater im Marstall, 
Madame Bovary

 ➔ 20.00 Uhr, Prinzregententheater, 
Charlie Siem – Geige

 ➔ 20.00 Uhr, Lach und Schieß,  
Henning Venske

 ➔ 20.00 Uhr, Gasteig,  
Music For The One God

 ➔ 20.30 Uhr, Lustspielhaus,  
Alfred Dorfer

Montag, 19. Januar

 ➔ 19.00 Uhr, Gasteig,  
Der Ring an einem Abend

 ➔ 20.00 Uhr, Kesselhaus, Anastacia
 ➔ 20.00 Uhr, Lach und Schieß,  
Andreas Rebers

 ➔ 20.00 Uhr, Residenztheater,  
Kabale und Liebe

 ➔ 20.30 Uhr, Feierwerk, New Town Kings

Dienstag, 20. Januar

 ➔ 20.00 Uhr, Prinzregententheater, 
Münchner Symphoniker

 ➔ 20.00 Uhr, Residenztheater,  
Trilogie der Sommerfrische

 ➔ 20.30 Uhr, Lustspielhaus, Wellküren
 ➔ 21.30 Uhr, Strom, God Damn
 ➔ 21.30 Uhr, Substanz,  
Groove-A-Licious

 ➔ 22.00 Uhr, Theater im Marstall, 
Nachts und Nebenbei II

Mittwoch, 21. Januar

 ➔ 19.00 Uhr, Staatsoper, Guillaume Tell
 ➔ 19.30 Uhr, SchauBurg,  
Fahrenheit 451

 ➔ 19.30 Uhr, Residenztheater, Peer Gynt
 ➔ 20.00 Uhr, Gasteig,  
Academy of St. Martin in the Fields

➔ TOP-TERMINE JANUAR 2015
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 ➔ 20.00 Uhr, Theater im Marstall,  
Call Me God

 ➔ 20.00 Uhr, Zenith, Die Antwoord
 ➔ 20.00 Uhr, Backstage, Nazar
 ➔ 20.30 Uhr, Lustspielhaus,  
Lukas Resetarits

Donnerstag, 22. Januar

 ➔ 10.30 Uhr, SchauBurg,  
Fahrenheit 451

 ➔ 18.30 Uhr, Backstage,  
Emp Persistence Tour 2015

 ➔ 19.00 Uhr, Residenztheater, Faust
 ➔ 19.30 Uhr, Staatsoper,  
Romeo und Julia

 ➔ 20.00 Uhr, Prinzregententheater, 
Abonnementkonzert

 ➔ 20.00 Uhr, Muffatwerk,  
Wishbone Ash

 ➔ 20.30 Uhr, Lustspielhaus,  
Lukas Resetarits

 ➔ 21.00 Uhr, Feierwerk, Che Sudaka

Freitag, 23. Januar

 ➔ 10.30 Uhr, SchauBurg,  
Fahrenheit 451

 ➔ 19.00 Uhr, Residenztheater, Faust
 ➔ 19.00 Uhr, Theater im Marstall, 
Phosphoros

 ➔ 19.30 Uhr, Olympia-Eissport zentrum, 
EHC Red Bull München –  
Hamburg Freezers

 ➔ 20.00 Uhr, Deutsches Theater,  
Chrysanthemenball

 ➔ 20.00 Uhr, Staatsoper, La bohème
 ➔ 20.00 Uhr, Garage Deluxe, 
Purpendicular feat. Ian Paice,  
Roger Glover und Joe Lynn Turner

 ➔ 20.30 Uhr, Lustspielhaus,  
Andreas Giebel

 ➔ 20.30 Uhr, Muffatwerk, Flavia Coelho

Samstag, 24. Januar

 ➔ 14.00 Uhr, Hotel Bayerischer Hof, 
Pumuckl und der Faschingsprinz

 ➔ 16.30 Uhr, Ludwig-Maximilians- 
Universität, Jazz, Tango & more

 ➔ 18.00 Uhr, Staatsoper,  
Romeo und Julia

 ➔ 19.00 Uhr, Residenztheater, Baal
 ➔ 19.00 Uhr, Gasteig, Faschingskonzert
 ➔ 19.00 Uhr, Schloss Nymphenburg, 
Wiener Operetten Gala

 ➔ 19.30 Uhr, Feierwerk,  
Nightrise Festival

 ➔ 20.00 Uhr, Deutsches Theater,  
Die Ballnacht mit Hugo Strasser

 ➔ 20.00 Uhr, SchauBurg,  
Fahrenheit 451

 ➔ 20.00 Uhr, Feierwerk, Jan Hegenberg
 ➔ 20.00 Uhr, Prinzregententheater, 
Pierre-Laurent Aimard

Sonntag, 25.Januar

 ➔ 11.00 Uhr, BMW Welt,  
BMW Welt Jazz Award

 ➔ 15.00 Uhr, Residenztheater, Peer Gynt
 ➔ 17.00 Uhr, Staatsoper, Guillaume Tell
 ➔ 19.00 Uhr, Schloss Nymphenburg, 
Vivaldi

 ➔ 19.00 Uhr, Prinzregententheater, 
Rundfunkorchester

 ➔ 19.30 Uhr, Staatsoper,  
BallettFestwoche Paquita

 ➔ 20.00 Uhr, Gasteig, American Recital
 ➔ 20.00 Uhr, Lach und Schieß,  
Dr. E. Noni Höfner

 ➔ 20.00 Uhr, Backstage,  
Mother’s Cake, Tanertill

 ➔ 20.30 Uhr, Muffatwerk, Gravenhurst

Montag, 26. Januar

 ➔ 10.00 Uhr, Theater im Marstall, 
Frühlings Erwachen

 ➔ 17.00 Uhr, SchauBurg, Papier. Krieg
 ➔ 19.00 Uhr, Staatsoper,  
Lucia di Lammermoor

 ➔ 19.30 Uhr, Cuvilliés-Theater, 
Gefährliche Liebschaften

 ➔ 19.30 Uhr, Residenztheater, Stiller
 ➔ 20.00 Uhr, Zenith,  
Element of Crime

 ➔ 20.00 Uhr, Gasteig,  
Russian National Orchestra

 ➔ 20.00 Uhr, Feierwerk, Teesy, Lot

Dienstag, 27. Januar

 ➔ 17.00 Uhr, SchauBurg, Papier. Krieg
 ➔ 19.00 Uhr, Staatsoper, La bohème
 ➔ 19.30 Uhr, Residenztheater,  
Ein Sommernachtstraum

 ➔ 19.30 Uhr, SchauBurg,  
Geister aus Quadraht-Ichendorf

 ➔ 20.00 Uhr, Gasteig, Mozart
 ➔ 20.00 Uhr, Theaterfabrik, Epica
 ➔ 20.00 Uhr, Prinzregententheater, 
Familie Flöz

 ➔ 20.00 Uhr, Lach und Schieß,  
Tilman Birr

 ➔ 20.30 Uhr, Lustspielhaus, Rolf Miller
 ➔ 21.30 Uhr, Strom, Zoot Woman

Mittwoch, 28. Januar

 ➔ 19.30 Uhr, Staatsoper,  
Romeo und Julia

 ➔ 20.00 Uhr, Gasteig, Mozart
 ➔ 20.00 Uhr, Prinzregententheater, 
Familie Flöz

 ➔ 20.00 Uhr, Lach und Schieß,  
Tilman Birr

 ➔ 20.00 Uhr, Residenztheater,  
Trilogie der Sommerfrische

 ➔ 20.00 Uhr, GOP, Wundertüte
 ➔ 20.30 Uhr, Muffatwerk, Cold Specks

Donnerstag, 29. Januar

 ➔ 19.30 Uhr, Cuvilliés-Theater,  
Hoppla, wir leben

 ➔ 20.00 Uhr, Gasteig, Mozart
 ➔ 20.00 Uhr, Theaterfabrik, Hozier
 ➔ 20.00 Uhr, Pasinger Fabrik,  
Liebe ist … kein Argument

 ➔ 20.00 Uhr, Backstage, Segard & Guest
 ➔ 20.00 Uhr, Deutsches Theater, 
Walzerträume

 ➔ 20.00 Uhr, GOP, Wundertüte
 ➔ 20.30 Uhr, Lustspielhaus,  
Bernhard Hoëcker

 ➔ 20.30 Uhr, Strom, Superstrings

Freitag, 30. Januar

 ➔ 19.00 Uhr, Staatsoper, Il trovatore
 ➔ 19.30 Uhr, Olympia-Eissportzentrum, 
EHC Red Bull München –  
Grizzly Adams Wolfsburg

 ➔ 19.30 Uhr, Residenztheater, Orest
 ➔ 19.30 Uhr, Gasteig, Rock the Ice!
 ➔ 20.00 Uhr, Hotel Bayerischer Hof, 
64. Magnolienball

 ➔ 20.00 Uhr, Muffatwerk, Mia.
 ➔ 20.00 Uhr, Deutsches Theater, 
Narrhalla Soirée

 ➔ 20.00 Uhr, Olympiahalle,  
Peter Maffay

 ➔ 20.00 Uhr, GOP, Wundertüte
 ➔ 21.00 Uhr, Backstage, La Confianza

Samstag, 31. Januar

 ➔ 14.30 Uhr, Staatsoper,  
Der Nussknacker

 ➔ 15.30 Uhr, Gasteig, Rock the Ice!
 ➔ 18.00 Uhr, Staatsoper, La bohème
 ➔ 19.00 Uhr, Gasteig, Die Zauberflöte

 ➔ 19.00 Uhr, Theaterfabrik, 
 Karnevalsparty 2015

 ➔ 19.00 Uhr, Löwenbräukeller, 
Münchner G’schichten

 ➔ 19.30 Uhr, Residenztheater,  
Der Widerspenstigen Zähmung

 ➔ 20.00 Uhr, Hotel Bayerischer Hof, 
Münchner Soirée 2015

 ➔ 20.00 Uhr, Deutsches Theater, 
Münchner Tanznacht

 ➔ 20.00 Uhr, Kesselhaus, Stahlzeit
 ➔ 20.00 Uhr, Prinzregententheater, 
Symphonieorchester des BR

 ➔ 20.00 Uhr, Backstage, The Busters
 ➔ 20.00 Uhr, GOP, Wundertüte
 ➔ 22.00 Uhr,  
Pinakothek der Moderne, 
Nachtmusik der Moderne

Taxameterdienst & Taxiausrüstung

Frankfurter Ring 97 • 80807  München
Tel.: 089 - 307 480 47 

kontakt@er-tax.de
- Dachzeichen Kienzle                   
- Magnet Dachzeichen 
- Sprechfunkgeräte
- Datenfunk 

- Spiegeltaxameter
- MCT-05 und MCT-06 (Neu)
- Cey-System                   
- Quittungsdrucker 

Alles aus einer Hand !
Kundendienst Kundendienst

AUTOGLAS-KRAFT
Sonderkonditionen für Taxis

Versicherungsabwicklung
Während einer Kaffeepause bei uns 

wechseln wir Ihre Scheibe
Soforteinbau und Steinschlag-Reparatur

Telefon 089/6 90 87 82
Tegernseer Landstr. 228/Ecke Stadlheimer Str.

www.autoglaskraft.de

Autoglas_Kraft.qxd:Autoglas_Kraft.qxd  22.10.2008  16:03 Uhr  

MEHRTÄGIGE TERMINE DEZEMBER 2014

 ➔ 01.–06.01. Do–Di 11.00 Uhr, Isartor, Die größte Feuerzangenbowle der Welt
 ➔ 01.–25.01. Di–Do 20.00 Uhr, Fr–Sa 17.30 Uhr, So 14.30 Uhr, GOP, Back to Base
 ➔ 01.–31.01. Di–Sa 20.00 Uhr, So 19.00 Uhr, Ungererbad, Cotton Club
 ➔ 02.–06.01. Fr–Di 20.00 Uhr, Lach und Schieß, Thomas Maurer
 ➔ 02.–11.01. Do–Fr 19.30 Uhr, Sa+Di 14.30 Uhr, So 13.30 Uhr, Deutsches Theater, Die Schöne und das Biest
 ➔ 02.–17.01. Mo–Sa 20.00 Uhr, So 18.00 Uhr, Komödie im Bayerischen Hof, Mein Freund Harvey
 ➔ 12.–18.01. 20.30 Uhr, Pasinger Fabrik, Bohéme über die Kunst, Künstler zu sein
 ➔ 17.–31.01. Sa–So 18.00 Uhr, Di–Do 10.30 Uhr, Reithalle München, Cinderella
 ➔ 20.–24.+29.–31.01. 20.00 Uhr, Lach und Schieß, Severin Groebner
 ➔ 21.–31.01. So–Mo 18.00 Uhr, Di–Sa 20.00 Uhr, Komödie im Bayerischen Hof, Winterrose
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Mit den Angeboten der DIT holen wir Ihnen die Sterne vom Himmel.

Hauspreis Auris Touring Sports inkl. Taxi-Paket:

22.215 €1 

    inkl. MwSt. und Überführung

Auris Touring Sports TAXI
Hybrid mit stufenlosem Automatikgetriebe, 1,8-l-VVT-i, 73 kW (99 PS),
und Elektromotor, 60 kW (82 PS), Systemleistung 100 kW (136 PS)

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/kombiniert 3,9-3,6/3,9-3,6/4,0-3,7 
l/100km, CO2-Emissionen kombiniert 92-85 g/km (nach EU-Messverfahren). 
Energieeffizienzklasse A+.

Finanzierungskonditionen 2

Hauspreis     22.215,00 €
Anzahlung        3.770,98 €
Nettodarlehensbetrag    18.444,12 €
Bearbeitungsgebühr                 0,00 €
Gesamtbetrag    20.340,00 €
gebundener Sollzins                 3,92%
effektiver Jahreszins                 3,99%
Laufzeit        60 Monate

60 monatliche Raten á                                             339,00 €

Hauspreis Prius+ inkl. Taxi-Paket:

28.325 €1 

    inkl. MwSt. und Überführung

Prius+ TAXI / 7-Sitzer
Hybrid mit stufenlosem Automatikgetriebe, 1,8-l-VVT-i, 73 kW (99 PS), 
und Elektromotor, 60 kW (82 PS), Systemleistung 100 kW (136 PS)

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/kombiniert 3,8/4,2/4,1 l/100km, 
CO2-Emissionen kombiniert 96 g/km (nach EU-Messverfahren).  
Energieeffizienzklasse A+.

Finanzierungskonditionen 2

Hauspreis     28.325,00 €
Anzahlung        4.986,96 €
Nettodarlehensbetrag    23.340,65 €
Bearbeitungsgebühr                 0,00 €
Gesamtbetrag    25.740,00 €
gebundener Sollzins                 3,92%
effektiver Jahreszins                 3,99%
Laufzeit        60 Monate

60 monatliche Raten á                                             429,00 €

1) Barpreis-Angebot für Taxiunternehmen inklusive Mehrwertsteuer und inklusive Überführungskosten. 2) Ein Angebot der Toyota Kreditbank GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 
Köln. Das Angebot gilt für Taxi-Neuwagen bei Anfrage und Genehmigung bis 31.03.2015. Entsprechende Bonität vorausgesetzt. Das Finanzierungsangebot entspricht dem 
Beispiel nach §6a Abs. 3 PAngV. Unser Autohaus vermittelt ausschließlich Darlehensverträge der Toyota Kreditbank GmbH.
Abbildungen zeigen Fahrzeuge mit Sonderausstattungen gegen Mehrpreis.

EINLADUNG
TAXI-FRÜHSTÜCKS-TAGE bei DIT
 • Mittwoch 21.01. bis Samstag 24.01.2015
 • jeweils von 08 Uhr bis 11 Uhr
 • Landsberger Str. 222, 80687 München 

Ihr Taxi-Ansprechpartner (Landsberger Straße):

Peter Szitar
Tel.: 089 / 547177-27
peter.szitar@toyota-dit.de4x in München

Taxi-Kompetenz-Center:
80687 München  I  Landsberger Str. 222
Taxi-Service-Stützpunkte:
80807 München  I  Frankfurter Ring 166
80993 München  I  Dachauer Str. 463
81673 München  I  Neumarkter Str. 80

TOYOTA GREIFT 
NACH DEM STERN!


